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26. Vernetzungstreffen 
der Spielerselbsthilfe-

gruppen in NRW
Samstag, den 09.11.2024 in Neuss

Fachstelle Glücksspielsucht der
Caritas im Rhein-Kreis Neuss

Caritas – Suchthilfezentrum Neuss

Fachstelle Glücksspielsucht
Rheydter Straße 176 · 41464 Neuss
Tel.: 02131 889-170 · Fax: 02131 889-182 
www.spielsucht.net · E-Mail: info@spielsucht.net

Informationen

Veranstaltungsort:
• Caritas – Suchthilfezentrum Neuss 
   Café „Ons Zentrum”
   Rheydter Str. 176
   41464 Neuss

Teilnahme:
• Die Veranstaltung ist kostenfrei.

• Für ihre Verpflegung ist gesorgt.

• Es besteht die Möglichkeit Informations-   	
   material auszulegen oder einen Stand
   aufzustellen (Tische und Stühle sind        	
   vorhanden).

Anmeldung:
• Bitte melden Sie sich auf unserer 	        	
   Homepage www.spielsucht.net zu 	
   dem Vernetzungstreffen an oder scannen 
   Sie unten den QR-Code mit Ihrem 
   Smartphone. Dazu finden Sie dort ein 
   spezielles Anmeldeformular.  

In Kooperation mit:

dem Arbeitskreis der 
Gruppenleiter:innen der 

Spielerselbsthilfegruppen NRW

Bei Rückfragen:
• Frau Verhoeven
   Tel.: 	   02131 889-180
   Fax: 	   02131 889-182
   E-Mail: info@spielsucht.net
   Web: 	  www.spielsucht.net

So finden Sie uns:

Caritas-Suchthilfezentrum Neuss

Fachstelle Glücksspielsucht
Rheydter Straße 176 · 41464 Neuss
Tel.: 02131/889-170 · Fax: 02131/889-182
www.spielsucht.net · E-Mail: info@spielsucht.net

t
Veranstaltungsort:
• Caritas-Suchthilfezentrum Neuss

Café „Ons Zentrum”
Rheydter Str. 176
41464 Neuss

Teilnahme:
• Die Veranstaltung ist kostenfrei.
• Mittags wird es einen Imbiss geben.
• Es besteht die Möglichkeit im Foyer

Informationsmaterial auszulegen
oder einen Stand aufzustellen
(Tische und Stühle sind vorhanden).

Anmeldung:
• Für unsere Planung bitten wir um

Anmeldung mit beiliegender
Antwortkarte.

• Auf Wunsch werden Anmelde-
bestätigungen verschickt.

Bei Rückfragen:
• Frau Verhoeven

Tel.: 02131/889-180
Fax: 02131/889-182
E-Mail: info@spielsucht.net
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19. Vernetzungstreffen
Spielerselbsthilfe-
gruppen in NRW

Samstag, den 29.10.2016 in Neuss

Fachstelle Glücksspielsucht der
Caritas im Rhein-Kreis Neuss

In Kooperation mit dem
Arbeitskreis Gruppenleiter/-innen
in der Spielerselbsthilfe NRW

CaritasSozialdienste
Rhein-Kreis Neuss GmbH

CaritasSozialdienste
Rhein-Kreis Neuss GmbH
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So finden Sie den Tagungsort:

Für Autofahrer:
Autobahn A 57 3 Ausfahrt Neuss /Büttgen 3 Richtung Neuss fahren
3 nach der großen Kreuzung „Konrad-Adenauer-Ring” links zum
Caritas-Gelände einbiegen 3 geradeaus auf den großen Parkplatz

Für Zugfahrer:
Am Hauptbahnhof Neuss das Gebäude verlassen und in Richtung
Innenstadt gehen (Krefelder Straße) 3 erste Straße rechts ca. 20m
gehen bis zur Bushaltestelle (Kapitelstraße) 3 mit der Buslinie 849 bis
zur Haltestelle „Kamillianerstr.” fahren (ca. 5-10 Minuten) 3 dann
rechts auf das Caritas-Gelände

Caritas-Suchthilfezentrum
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EinladungEinladungEinladungDie Fachstelle Glücksspielsucht
– Öffentlichkeitsarbeit, Prävention
und Kooperation in NRW

Die Fachstelle Glücksspielsucht hat es sich als 
überregionale Schwerpunktberatungsstelle zur Aufgabe 
gemacht, die Vernetzung der Spielerselbsthilfe in NRW
zu unterstützen. Hiermit möchten wir alle Spielerselbst-
hilfegruppen aus NRW zum 26. Vernetzungstreffen 
herzlich nach Neuss einladen Das diesjährige Vernetzungs-
treffen findet in Kooperation mit dem Arbeitskreis der 
Gruppenleiter: innen der Spielerselbsthilfegruppe aus 
NRW statt.

Das Schwerpunktthema des Treffens lautet:
„Spielfrei und (un) glücklich?“. Glücksspielabstinenz 
ist der erste große Schritt, gleichwohl bietet sie allein 
zumeist keine ausreichende Lösung für die Bewältigung 
wichtiger anstehender Lebensthemen. Diese Lebens-
situation wird durch den Wegfall der betäubenden Wirkung 
des Glückksspielens häufig sogar noch schmerzhafter 
und kann auch mit anhaltendem depressivem Erleben 
verbunden sein. Wie kann also eine langfristig erfüllende 
Abstinenz erreicht werden? 

Diese Frage und mögliche Lösungsansätze beleuchtet 
Dr. Daniel Seitz, Dipl.-Psychologe, Psychologischer 
Psychotherapeut, Salus Klinik Hürth, in seinem Vortrag 
und in der Arbeitsgruppe.

Den Einstieg in das Thema bildet der Erfahrungsbericht 
von Peer von der Spielerselbsthilfegruppe Wingert 
in Bonn. 

Auch in diesem Jahr wird es wieder verschiedene 
Arbeitsgruppen geben.

Das Rahmenprogramm gestalten Sporttherapeut:innen 
der Klinik Hürth.

Wir freuen uns auf einen interessanten und spannenden 
Austausch mit Ihnen. 

09:30 	 Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10:00 	 Begrüßung und Programmübersicht:
	 Verena Verhoeven
	 Leiterin Fachstelle Glücksspielsucht
	 Caritas im Rhein-Kreis Neuss

	 Grußwort
	 Philipp Alfken 
 	 Leiter der Suchtkrankenhilfe, Caritas Neuss                                                                                      

11:00 	 Pause

11:30 	 Vortrag: 
	 „Spielfrei und (un)glücklich?“ 

         	 Dr. Daniel Seitz
         	 Dipl. Psychologe, Psychologischer 
	 Psychotherapeut, Salus Klinik, Hürth 

12:30 	 Plenumsdiskussion
	 Vortrag von Herrn Dr. Seitz

13:00 	 Mittagessen

15:00	 Arbeitsgruppen: 
           	 (Die Gruppen erfolgen zeitgleich)

           	 1. Gruppe:
          	 Nachbesprechung und Vertiefung des    
    	 Vormittagsthemas „Spielfrei und (un) 		
 	 glücklich?“, Dr. Daniel Seitz

            	2. Gruppe:
            	„Exklusiv für Angehörige“ 
	 Eva Veith, Fachstelle Glücksspielsucht, 		
	 Neuss und Birgit Gilges, Gesundheits-
	 pädagogin, Neuss 
 
           	 3. Gruppe: 
           	 „Freispielkultur“ - Eine literarische und 
	 musikalische Reise mit Liedern, Texten 
	 und Gedichten aus 15 Jahren Spielfreiheit 	
	 rund um das Glücksspiel, die Glücksspiel-
	 sucht und die Lebenslust ohne das
 	 Glückspiel.
	 Michael Knothe
	 Psychotherapie (HPG)Personal Coach  

16:30 	 Pause

16:45 	 Abschlussplenum

17:15 	 Ende der Veranstaltung

Programm

10:15 	 Wir für uns…
	 Erfahrungsbericht von Peer
	 Spielerselbsthilfegruppe Wingert, Bonn

14:00 	 Kulturprogramm: Körper in Bewegung – 	
	 Gedanken in Balance

          	 Mara Heitmann, Sporttherapeutin
	 Ben Fisch, Sporttherapeut
	 salus Klinik, Hürth

10:45 	 SPuH NRW e.V. informiert…
	 Andreas Bünder
	 Spielsucht, Prävention und Hilfe NRW e.V.


